
absolut relativ

Arbeitslose Personen 355.669 -3.624 -1,0%

Frauen 160.014 +210 +0,1%

Männer 195.655 -3.834 -1,9%

Unselbstständig Beschäftigte* 3.604.234 +62.071 +1,8%

Frauen 1.674.692 +25.646 +1,6%

Männer 1.929.542 +36.425 +1,9%

Arbeitslosenquote – nationale Berechnung* 9,0% -0,2 %-Punkte

Frauen 8,7% -0,1 %-Punkte

Männer 9,2% -0,3 %-Punkte

Arbeitslose Personen und SchulungsteilnehmerInnen 429.139 -968 -0,2%

Frauen 196.514 +349 +0,2%

Männer 232.625 -1.317 -0,6%

Arbeitslosenquote – Eurostat-Berechnung** 5,9% +0,1 %-Punkte

Jugendliche (unter 25 Jahre)** 11,1% -0,3 %-Punkte

* endgültige Werte
** aktuellste verfügbare Zahlen: Oktober 2016 (Veränderung zum Oktober 2015)

„Das Jahr 2016 zeigt doch noch, dass es konjunkturell kein ganz schlechtes war. So sinkt erstmals

seit 5 Jahren die Arbeitslosigkeit wieder. Aktuell sind mit 429.139 Personen um 968 oder 0,2%

weniger Menschen als arbeitslos oder in Schulungen des AMS gemeldet als im November 2015.

Dies ist auch einer bemerkenswert guten Entwicklung der Bauarbeitslosigkeit - mit einem Minus von

über 10% - geschuldet. Die Arbeitslosigkeit sinkt österreichweit, mit Ausnahme von Wien und

Niederösterreich, erfreulich auch der Lehrstellenmarkt und die weiterhin sehr gute Entwicklung der

dem AMS gemeldeten offenen Stellen. Leider kann aufgrund der vorliegenden Konjunkturprognosen

jedoch nicht von einer nachhaltigen Trendwende am Arbeitsmarkt gesprochen werden, wir müssen

dies leider als 'Schwalbe, die noch keinen Sommer macht' bezeichnen und rechnen mit einem

Anstieg der Arbeitslosigkeit im kommenden Jahr.“ 

Dr. Johannes Kopf, LL.M.

Bestand | Quote Veränderung zum Vorjahr

Das Arbeitsmarktservice informiert monatlich aktuell über den 

österreichischen Arbeitsmarkt. In der vorliegenden Übersicht finden

Sie Kennzahlen zu Arbeitslosigkeit, SchulungsteilnehmerInnen,

unselbstständig Beschäftigten sowie den offenen Stellen und zum Lehrstellenmarkt.

November 2016 
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 ARBEITSLOSE PERSONEN

absolut relativ

Arbeitslose Personen gesamt 355.669 -3.624 -1,0%

Frauen 160.014 +210 +0,1%

Männer 195.655 -3.834 -1,9%

Tirol 27.703 -2.086 -7,0%

Salzburg 17.308 -903 -5,0%

Vorarlberg 10.993 -297 -2,6%

Burgenland 9.530 -210 -2,2%

Steiermark 41.911 -783 -1,8%

Oberösterreich 39.147 -533 -1,3%

Kärnten 26.352 -295 -1,1%

Wien 125.295 +347 +0,3%

Niederösterreich 57.430 +1.136 +2,0%

InländerInnen 250.387 -6.005 -2,3%

AusländerInnen 105.282 +2.381 +2,3%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 42.211 -4.124 -8,9%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 210.446 -5.194 -2,4%

Ältere (50 Jahre und älter) 103.012 +5.694 +5,9%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 161.399 -4.863 -2,9%

Personen mit Lehrausbildung 112.776 -2.209 -1,9%

Personen mit mittlerer Ausbildung 18.954 -10 -0,1%

Personen mit höherer Ausbildung 36.784 +1.893 +5,4%

Personen mit akademischer Ausbildung 24.237 +1.942 +8,7%

Herstellung von Waren 28.618 -756 -2,6%

Bau 24.721 -2.857 -10,4%

Handel 50.609 +0 +0,0%

Verkehr und Lagerei 16.340 +197 +1,2%

Beherbergung und Gastronomie 59.938 -567 -0,9%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 9.444 +396 +4,4%

Arbeitskräfteüberlassung 36.119 -944 -2,5%

Zugänge 86.835 -1.789 -2,0%

Abgänge 82.134 -369 -0,4%

     darunter Abgänge in Beschäftigung 34.672 +1.428 +4,3%

durchschnittliche Verweildauer (Tage) 127 +2 -

durchschnittliche Vormerkdauer (Tage) 188 +28 -

Langzeitarbeitslose Personen (> 12 Monate) 57.777 +9.932 +20,8%

Langzeitbeschäftigungslose (arbeitslose Personen) 121.628 +7.969 +7,0%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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 SCHULUNGSTEILNEHMERiNNEN

absolut relativ

SchulungsteilnehmerInnen gesamt 73.470 +2.656 +3,8%

Frauen 36.500 +139 +0,4%

Männer 36.970 +2.517 +7,3%

Salzburg 2.809 -184 -6,1%

Steiermark 8.341 -313 -3,6%

Oberösterreich 10.395 -266 -2,5%

Kärnten 3.442 -51 -1,5%

Vorarlberg 2.578 -6 -0,2%

Tirol 2.894 +81 +2,9%

Burgenland 2.061 +130 +6,7%

Niederösterreich 10.633 +773 +7,8%

Wien 30.317 +2.492 +9,0%

InländerInnen 45.743 -2.100 -4,4%

AusländerInnen 27.727 +4.756 +20,7%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 30.489 +1.594 +5,5%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 36.841 +1.038 +2,9%

Ältere (50 Jahre und älter) 6.140 +24 +0,4%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 40.284 +50 +0,1%

Personen mit Lehrausbildung 15.439 +45 +0,3%

Personen mit mittlerer Ausbildung 3.881 +52 +1,4%

Personen mit höherer Ausbildung 8.466 +1.374 +19,4%

Personen mit akademischer Ausbildung 4.930 +1.187 +31,7%

Herstellung von Waren 5.825 -152 -2,5%

Bau 2.567 -227 -8,1%

Handel 9.419 +317 +3,5%

Verkehr und Lagerei 2.027 +38 +1,9%

Beherbergung und Gastronomie 6.458 +221 +3,5%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 2.226 +157 +7,6%

Arbeitskräfteüberlassung 4.540 -480 -9,6%

Zugänge 23.617 +546 +2,4%

Abgänge 21.581 -109 -0,5%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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absolut relativ

Arbeitslose Personen u. SchulungsteilnehmerInnen gesamt 429.139 -968 -0,2%

Frauen 196.514 +349 +0,2%

Männer 232.625 -1.317 -0,6%

Tirol 30.597 -2.005 -6,1%

Salzburg 20.117 -1.087 -5,1%

Vorarlberg 13.571 -303 -2,2%

Steiermark 50.252 -1.096 -2,1%

Oberösterreich 49.542 -799 -1,6%

Kärnten 29.794 -346 -1,1%

Burgenland 11.591 -80 -0,7%

Wien 155.612 +2.839 +1,9%

Niederösterreich 68.063 +1.909 +2,9%

InländerInnen 296.130 -8.105 -2,7%

AusländerInnen 133.009 +7.137 +5,7%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 72.700 -2.530 -3,4%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 247.287 -4.156 -1,7%

Ältere (50 Jahre und älter) 109.152 +5.718 +5,5%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 201.683 -4.813 -2,3%

Personen mit Lehrausbildung 128.215 -2.164 -1,7%

Personen mit mittlerer Ausbildung 22.835 +42 +0,2%

Personen mit höherer Ausbildung 45.250 +3.267 +7,8%

Personen mit akademischer Ausbildung 29.167 +3.129 +12,0%

Herstellung von Waren 34.443 -908 -2,6%

Bau 27.288 -3.084 -10,2%

Handel 60.028 +317 +0,5%

Verkehr und Lagerei 18.367 +235 +1,3%

Beherbergung und Gastronomie 66.396 -346 -0,5%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 11.670 +553 +5,0%

Arbeitskräfteüberlassung 40.659 -1.424 -3,4%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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 OFFENE STELLEN UND

 LEHRSTELLENMARKT

absolut relativ

Offene Stellen

offene Stellen (sofort verfügbar) 39.897 +8.876 +28,6%

offene Stellen (nicht sofort verfügbar) 21.182 +186 +0,9%

Zugänge 34.891 +2.951 +9,2%

Abgänge 38.407 +2.537 +7,1%

     darunter Stellenbesetzungen 30.474 +1.169 +4,0%

abgeschlossene Laufzeit (Tage) 32 +5 -

bisherige Laufzeit (Tage) 48 +4 -

Lehrstellenmarkt

offene Lehrstellen (sofort verfügbar) 3.822 +559 +17,1%

offene Lehrstellen (nicht sofort verfügbar) 8.145 +584 +7,7%

Lehrstellensuchende (sofort verfügbar) 6.101 -165 -2,6%

Lehrstellensuchende (nicht sofort verfügbar) 2.277 +83 +3,8%

Lehrstellenandrangsziffer 1,6 -0,3 -

Lehrstellenlücke (sofort verfügbar) 2.279 -724 -

Fachbegriffe und Definitionen:

Branche: Wirtschaftsklasse des Unternehmens (gemäß Hauptverbands-Zuschreibung), bei dem die Person zuletzt beschäftigt 

war, nach ÖNACE 2008. Gesundheits- und Sozialwesen: ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899.

Offene Stellen – bisherige Laufzeit: Die bisherige Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen dem 

gewünschten Arbeitsantritt und dem Statistikstichtag liegt. Sie bezieht sich nur auf sofort verfügbare offene Stellen, wird also 

nur aus Bestandsmengen berechnet.

Verweildauer: Die Verweildauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn und dem Ende einer Arbeitslosigkeit liegt. Sie 

entspricht somit der "echten" Dauer einer Arbeitslosigkeitsepisode und kann nur aus Abgangsmengen berechnet werden. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Vormerkdauer: Die Vormerkdauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn einer Arbeitslosigkeit und dem 

Statistikstichtag liegt. Sie stellt die nicht vollendete Dauer der Arbeitslosigkeit dar und wird nur aus Bestandsmengen 

berechnet. Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitarbeitslosigkeit: Personen, die über 365 Tage arbeitslos gemeldet sind, werden als langzeitarbeitslos gezählt. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitbeschäftigungslosigkeit:  Episoden der Vormerkarten „Abklärung der Arbeitsfähigkeit“, „arbeitslos“, „lehrstellen-

suchend“, „in Schulung“, „BezieherInnen eines Fachkräftestipendiums“ und „Schulung Reha mit Umschulungsgeld“ werden 

zu einem Geschäftsfall (GF) zusammengehängt, Unterbrechungen bis zu 62 Tagen bleiben unberücksichtigt. Die GF-Dauer ist 

die Summe der einzelnen Vormerkepisoden (Unterbrechungen werden nicht mitgerechnet). Als langzeitbeschäftigungslos gilt 

eine Person, wenn zum Stichtag die Geschäftsfalldauer 365 Tage überschreitet.

Offene Stellen – abgeschlossene Laufzeit: Die abgeschlossene Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen 

dem gewünschten Eintrittsdatum und dem Abgangszeitpunkt einer offenen Stelle liegt. Sie kann somit nur für Abgänge 

offener Stellen ermittelt werden.

Arbeitslosenquote – Eurostat-Berechnung: Datenrevision durch Statistik Austria (rückwirkend bis 2004) im Zuge 

methodischer Neuerungen des Hochrechnungsverfahrens, u.a. Verwendung des Erwerbsstatus aus Verwaltungsdaten. Dies 

findet ebenfalls in folgenden Ländern statt: Dänemark, Schweden, Finnland, Norwegen und den Niederlanden.
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Fachbegriffe und Definitionen:

www.ams.at/ueber-ams/medien/arbeitsmarktdaten/fachbegriffe

Arbeitsmarktdaten ONLINE – Datenbankabfrage:

http://iambweb.ams.or.at/ambweb

weiterführende Informationen und Berichte:

www.ams.at/arbeitsmarktdaten

bundeslandbezogene Arbeitsmarktdaten finden Sie auf den Websites der AMS-Landesgeschäftsstellen:

www.ams.at

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber:

Arbeitsmarktservice Österreich, Abt. Arbeitsmarktforschung und Berufsinformation

Treustraße 35-43, 1200 Wien | 0043 1 33178 - 0 | ams.statistik@ams.at

Wien, Dezember 2016

 ARBEITSLOSENQUOTEN LAUT EUROSTAT Oktober 2016 
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Saisonbereinigte Arbeitslosenquoten im internationalen Vergleich
(Stand: 30.11.2016; in %)
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http://www.ams.at/ueber-ams/medien/arbeitsmarktdaten/fachbegriffe
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